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Andacht – Hilfe! Keine Verbindung 
 

Kennst Du auch den Moment, wenn Du an einem Ort bist, an dem es keinen Handyempfang gibt? Erinnerst Du Dich an den 

Moment, als Du telefonieren wolltest und keine sichere und stabile Verbindung hattest? Kennst Du auch den Moment, wenn 

Du zur falschen Zeit am falschen Ort bist und Du nicht mit LTE surfen kannst? Solche Situationen treten bei uns allen im Alltag 

einmal mehr auf. Dann begibst Du Dich meistens vergeblich auf die Suche danach und mit etwas Glück wirst Du fündig und 

kommst an Dein ersehntes Ziel; zu einer stabilen Verbindung oder zu schnellem Internet. 

 

Ganz anders sieht es aus, wenn Du eine Verbindung zu Gott haben möchtest. Es gibt keinen Ort, wo Du nicht mit Gott in 

Verbindung treten kannst. Es gibt auch keine Zeitfestlegung, wann die beste Verbindung ermöglicht wird. Zu Gott hast Du 

immer die beste Verbindung und er hat auch immer Zeit zu telefonieren. Gott ist 24 Stunden, 7 Tage die Woche erreichbar 

und online, sogar in LTE. Es gibt fast keine Einschränkung. 

 

„Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum Vater, außer durch mich“. (Johannes 14,6) 

 

Aber: Es liegt an Dir, ob Du eine Verbindung haben möchtest, was Du mit der Verbindung zu Gott machst und wie Du sie 

gestaltest. Es liegt auch an Dir, ob Du Gott in Dein Leben hinein lässt, ob er Dir den Weg weist und Dich zum Ziel führt. Am 

besten kommst Du zu einer Verbindung, wenn Du Dir Zeit für Dich selber nimmst, zur Ruhe kommst und den Alltag hinter Dir 

lässt. Erst dann sind alle störenden Einflüsse verschwunden, die eine schnelle und sichere Verbindung erst ermöglichen. 

 

„Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wer meine Stimme hört und mir die Tür öffnet, bei dem will ich eintreten.“ (Offen-

barung 3,20) 

 

Auf Gott ist immer Verlass. Er ist immer für Dich da, begleitet Dich überall und zu jeder Zeit. Du kannst auf ihn vertrauen, dass 

er auch in Notsituationen bei Dir ist. Und wenn Du dennoch mal das Gefühl hast, ich brauche ihn jetzt, dann „rufe mich an 

am Tag der Not, so will ich dich erretten und du wirst mich verherrlichen“. (Psalm 50,15) 

 

 

In diesem Sinne 

Bleibt behütet Euer FSJler Samuel 
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Gebet  

 

Großer Gott, ich will Dir danken für das Vergangene, für das YouthCamp,  

für das GreenCard-Seminar, den Landesjugendtag und unseren OLMAT. 

Ich will Dir danken,  

dass wir auf allen Veranstaltungen Deine Gegenwart spüren 

konnten,  

erlebnisreiche Tage in einer coolen Gemeinschaft erleben  

durften und  

Du uns auf all unseren Wegen beschützt und begleitet hast. 
 

Du siehst und kennst jeden Einzelnen und weißt genau,  

was uns gerade beschäftigt und belastet. 

 

Wir bitten Dich, sei bei uns allen, gerade jetzt in der bevorste-

henden Adventszeit. 

Sei unser Licht in der Finsternis und erhelle unsere Gemüter,  

dass wir den Blick auf das Wesentliche nicht verlieren. 
 

 

AMEN! 
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Termine  
November 
 

04.-06. November   OLMAT „Echt jetzt?“ in Dresden, Jugendbildungsstätte 
 

06. November   17 Uhr PRISMA-Gottesdienst in Großgrabe 
 

11. November  19 Uhr BIW-Treff mit der Jüngerschaftsschule Bautzen  

Kreuzkirche Bischofswerda, Am Friedhof 7 
 

12. November  15 Uhr Spätherbstvolleyballturnier in Pulsnitz, Hempelstraße 8  

(Friedrich-Ludwig-Jahn Stadion) 
 

14. November   16.30 Uhr RAK* Bautzen 
 

26. November   Adventsjugendgottesdienste mit Einsammlung des Jugenddankopfers 

         16 Uhr  Michaeliskirche Bautzen mit Burkart Pilz 

         18 Uhr  Kirche Großgrabe mit Kerstin Schubert 

 

 

 

 

Dezember 
 

03. Dezember   WinterSpecial für Mitarbeiter in Kamenz 

 

04. Dezember  17 Uhr PRISMA-Gottesdienst in Großgrabe 

 

 

 

 

* Regionaler ArbeitsKreis – Treffen für Mitarbeiter der JGs in der jeweiligen Region 
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HIMMLISCH REICH und unterirdisch wertvoll 
 

Unter diesem Thema stand das YouthCamp 2016, das zum 10. Mal in Limbach-Oberfrohna stattfand. 100 Jugendli-

che und 45 Mitarbeiter verbrachten 4 Tage bei schönstem Sonnenschein - von der täglichen Kleingruppenzeit über 

die PowerHour bis hin zum Abendabschluss war alles mit dabei. Auch die zahlreichen Workshops wie z.B. das Bibel-

verse gestalten, Jugger oder Comics  zeichnen, bei dem sich vor allem die Jungs von ihrer künstlerischen Seite zeig-

ten, wurden mit großer Freude besucht. Mit dem Ruf ‚Wir sind ein? TEAM!‘ wurde einer der Höhepunkte des 

YouthCamps eingeleitet, das alljährliche, heiß ersehnte Fußballturnier „Teilnehmer gegen Mitarbeiter“, bei dem es 

bis zum Schlusspfiff spannend blieb. Die Jugendlichen blieben bis zur letzten Minute standhaft, mussten den Sieg 

aber mit 8:4 den Mitarbeitern überlas-

sen.  

Natürlich darf auch der Samstagabend 

nicht vergessen werden! Hier hatten die 

Jugendlichen nach der Predigt die 

Möglichkeit, miteinander Gott singend 

zu loben und für die verschiedensten 

Dinge zu beten und sich segnen zu las-

sen. 

So schön die Tage auch waren, so 

schnell waren diese leider auch vorbei. 

Doch vorher feierten wir in Großgrabe 

unseren Abschlussgottesdienst, zu dem 

auch Eltern, Geschwister und andere 

Gäste eingeladen waren. 

Alles in allem waren es 4 wunderschöne, 

gesegnete Tage während denen die 

Jugendlichen, aber auch die Mitarbei-

ter mehr über Gott erfahren konnten. 
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WinterSpecial 
 

Liebe Mitarbeiter, 

das Jahr 2016 ist auf der Zielgeraden und wir danken Euch an dieser Stelle 

für Euren Einsatz. Das ganze Jahr über habt Ihr Eure Zeit für Gott investiert. 

Ihr habt mit angepackt und unsere Jugendarbeit unterstützt, wo Ihr konn-

tet. Ohne Eure Hilfe wäre so einiges nicht möglich gewesen! 

Deswegen laden wir Euch herzlich zum 

WinterSpecial am Samstag, 3. Dezember um 11 Uhr nach Kamenz ein.  

Dort wollen wir Euch gerne den Dank persönlich aussprechen! 

Seid so gut und gebt uns Rückmeldung, ob Ihr da sein werdet oder nicht, 

damit wir planen können. 
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Silvesterrüstzeit 

Das Jahr 2016 neigt sich dem Ende entgegen - das Jahr 2017 lässt nicht mehr lange auf sich warten. Zeit für eine 

besondere Rüstzeit. 

Leider kann unsere geplante Silvesterrüstzeit nicht stattfinden, da uns das gebuchte Haus wegen Verpachtung ge-

kündigt wurde. 

Deshalb laden wir herzlich zu den folgenden Angeboten ein:  

 

IMAGINE  

Wann?    28.12.2016 bis 1.1.2017 

Ort?     Winfriedhaus Schmiedeberg, Tal Nauedorf 29, 

01744 Dippolswalde 

Preis?     110 € bis 18 Jahre, 130 € ab 18 Jahre 

Leitung? IMAGINE Jugendarbeit der Ev.-Luth. Kirchge-

meinde Großgrabe 

Anmeldung? Anmeldeflyer sind in den Infotüten für eure JGS 

enthalten und auf imagine03.de zu finden 

 

 

 

 

 

 

 

KIWO-Arbeit Bautzen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

8 

Und jetzt noch ein paar wärmende Ausblicke für das nächste Jahr 

Auch im kommenden Sommer wird es wieder Rüstzeiten geben. Ein kleiner 

Vorgeschmack: 

Vom 24. Juni bis 4. Juli 2017 geht es nach Ungarn. 

Zur Paddelrüstzeit an die Masuren machen wir uns vom 

10.-23. Juli 2017 auf den Weg. 

Vom 23 bis 30. Juli, also in der fünften Sommerferienwoche, star-

tet eine Fahrt nach Taizé.  

 

 

 

 

 

 

Nähere Informationen zu diesen und weiteren Rüstzeiten und 

anderen interessanten Veranstaltungen findest Du im neuen 

eja-Jahresplan 2017. Diesen bekommst Du zu den Adventsju-

gendgottesdiensten. 
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